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Die Eigenschaften der 
Simulationen (z.B. Auflösung, 
Lage der Gittermaschen) 
entsprechen den Definitionen 
von EURO-CORDEX.

Dadurch entsteht ein 
beiderseitiger Nutzen: Die 
ReKliEs-De Simulationen 

Lila: ReKliEs-De Simulationen; blau: EURO-CORDEX Simulationen
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werden auch für Auswertungen 
in EURO-CORDEX nutzbar und 
umgekehrt.

ReKliEs-De enthält auch zwei 
statistische Modelle: WETTREG 
und STARS.

Auswahl der antreibenden Globalmodelle

Alle antreibenden Globalmodelle in
ReKliEs-De (und EURO-CORDEX)
sind Teil des CMIP5 Projekts
(Coupled Model Intercomparison
Project 5). Für den IPCC Report

RCP8.5 : globaler T-Anstieg ~4°C „keine Klimapolitik“

RCP2 6 l b l T A i 2°C Kli li ik“

wurden 4 unterschiedliche Klima-
szenarien festgelegt, die mit den
CMIP5 Modellen simuliert wurden.

Mittlere Globaltemperatur relativ zu 1986-2005  
(Knutti and Sendlacek 2012)

RCP2.6 : globaler T-Anstieg unter 2°C „strenge Klimapolitik“

 In ReKliEs-De werden 4 Simulationen für RCP2.6 und 22 für 
RCP8.5 durchgeführt.

Kriterien:

GCM-RCM-Kombination noch nicht in EURO-CORDEX 
simuliert

Möglichst gute Abdeckung der Bandbreite der simulierten  ög c st gute bdec u g de a db e te de s u e te
Klimaänderungssignale in T und RR über Deutschland

Antriebsdaten müssen geeignet sein (Auflösung GCM 
mindestens T63, vollständige Daten, kontinuierliche Verläufe 
über die Nahtstelle zwischen Resimulation und Szenario) 

Ungeeignete Modelle:

 erfüllen Kriterien nicht (z.B. CCSM4:    , MIROC-ESM:     ) 

 unplausible Ergebnisse zu erwarten (z B IPSL CM5a:
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Abb.: Änderungssignale der globalen
Simulationsergebnisse der CMIP5-Modelle
für Winter (DJF, oben) und Sommer (JJA,
unten) für T (x-Achse) und RR (y-Achse) für
einen Ausschnitt über Deutschland. Die als
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 unplausible Ergebnisse zu erwarten (z.B. IPSL-CM5a:     
CMCC-CM:     ). 

Kontakt: heike.huebener@hlnug.hessen.de          Weitere Informationen zum Projekt ReKliEs-De: http://reklies.hlnug.de

Antrieb ausgewählten Simulationen sind mit
einem Kreis umrandet.


